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INFORMATIONEN
für Schöffen/innen und ehrenamtlich in der Justiz Tätige

Ehrenamtliche Tätigkeiten als Laienrichter/in, Vollzugshelfer/in oder 
in Bewährungshilfe sind verantwortungsvolle und vielschichtige Auf-
gaben. Um sie bei der Wahrnehmung dieser Aufgabe zu unterstützen, 
bieten wir Ihnen wieder kostenlose Informationsabende  
zu unterschiedlichen Schwerpunkten an. 

Auch interessierte Bürger/innen, die mehr über die Facetten des Jus-
tizalltags erfahren wollen, sind herzlich eingeladen. In den geplanten 
Veranstaltungen geben Praktiker/innen aus Bereichen wie Justiz, 
Polizei, Justizvollzug Einblicke in Ihre Arbeit.

Diese Reihe ist eine Kooperation zwischen 

•	 der Volkshochschule Bremerhaven, 

•	 der Volkshochschule Bremen,

•	 der Deutschen Vereinigung der Schöffinnen und Schöffen 
(DVS) Niedersachsen/ Bremen e.V., 

•	 dem Senator für Justiz und Verfassung  
(Verwaltung und Landgericht Bremen).

INFORMATION und ANMELDUNG
in der Volkshochschule Bremerhaven

unter 0471 / 590 47 11 oder

www.vhs-bremerhaven.de



Jugendstrafvollzug im Land Bremen:
Justizvollzugsanstalt (JVA) in Bremen-Oslebshausen

Frau Lührßen, Leiterin der Jugendvollzugsabteilung, stellt Ihnen das 
Konzept der JVA vor. Sie erklärt, welche Unterschiede es im Vergleich 
zu einer JVA für Erwachsene gibt, wie der Alltag für die Jugendlichen 
und das Personal aussieht und zeigt einige Räume.

	      Donnerstag, 07.02.2019, 15 - 17:30 Uhr
	      Gebühr: frei 
	      Leitung: Frau Lührßen, JVA
Einlass auschließlich  mit Personalausweis möglich!

Jugendstrafvollzug im Land Bremen:
Justizvollzugsanstalt (JVA) in Bremerhaven

Herr Schaar, Leiter der Vollzugsabteilung für Kurzstrafen bzw. 
Verbüßung von Reststrafen stellt Ihnen das Konzept der JVA vor. Sie 
erfahren, wie die Organistation aufgebaut ist und wie der geschlos-
sene sowie der offene Vollzug funktioniert. Bei der Hausbegehung 
einschließlich Werkbetriebe, Haftraum und Absonderungszelle 
machen Sie sich einen eigenen Eindruck.

	      Samstag, 09.02.2019, 10 - 12 Uhr
	      Mittwoch, 20.02.2019, 16 - 18 Uhr
	      Gebühr: frei 
	      Leitung: Herr Schaar, JVA

Von der Straftat zur Anklageerhebung:
Die Arbeit von Polizei und Staatsanwaltschaft

Das Strafverfahren beginnt mit dem Ermittlungsverfahren. Sie 
lernen die Rollen von Polizei und Staatsanwaltschaft in einem 
Ermittlungsverfahren kennen, Schnittstellen und Zusammenarbeit 
zwischen Polizei und Justiz werden erläutert.

	      Montag, 04.03.2019, 18:30 - 20:45 Uhr
	      Gebühr: frei 
	      Leitung: Sebastian Rhode / Martin Hohmeyer

Die Hauptverhandlung in Theorie und Praxis

In der Hauptverhandlung, dem mündlichen Verfahren vor einem 
Strafgericht, vertritt die Staatsanwaltschaft die Anklage. Damit Sie 
als Schöffinnen und Schöffen Ihre Aufgabe in der Rechtsprechung 
aktiv wahrnehmen können, macht diese Veranstaltung den Ablauf 
einer Hauptverhandlung transparent. Sie lernen dabei Ihre Gestal-
tungsmöglichkeiten und Handlungsspielräume in der Verhandlung 
und bei der Beratung des Urteils kennen.

	      Montag, 06.05.2019, 18:30 - 20:45 Uhr
	      Gebühr: frei 
	      Leitung: Stefanie Wulff (Präsidentin und Vorsitzende 	
	      Richterin am Amtsgericht Bremerhaven)

Wie komme ich zu einer schuldangemessenen Strafe?
Überblick zu Strafarten, Strafzumessung, Maßregeln 
einschließlich Sicherheitsverwahrung

„Die Strafe war viel zu hart!“ Oder „zu milde!“. Wer hat das nicht 
schon gehört oder selbst gedacht, wenn er/sie über Urteile in den 
Medien liest? Aber: Was ist eine gerechte, also schuldangemessene 
Strafe?

	      Montag, 02.09.2019, 18:30 - 20:45 Uhr
	      Gebühr: frei 

Täterorientierte Justiz - Wo bleibt das Opfer?
Bedeutung der Nebenkläger im Strafprozess, 
Täter - Opferausgleich

Oftmals besteht in der Öffentlichkeit der Eindruck, dass Tätern oder 
Täterinnen in Strafverfahren besondere Rechte eingeräumt werden 
und Geschädigte als Opfer schlechter gestellt sind. Ist das wirklich 
so? Welche Rechte haben die Beteiligten?

	      Montag, 04.11.2019,18:30 - 20:45 Uhr
	      Gebühr: frei 
	      Leitung: Margaret Hoffmann (Rechtsanwältin und 	
	      Vorsitzende  „Weisser Ring“ in Bremerhaven)/ 
	      Thomas Domanski (Rechtsanwalt)

Moderatorin: Ursel Töpfer, der Deutschen Vereinigung der Schöffen/innen (DVS) Niedersachsen/ Bremen e.V.

VERANSTALTUNGEN
ausschließlich für Schöffen/ innen

VORTRAG UND DISKUSSION
für Ehrenamtliche in der Justiz, Schöffen/innen, 

 Bewährungshelfer/innen und interessierte Öffentlichkeit
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